
198 II. Länderbeschreibung.

über der Meeresflä'che liegen. Es hat im Lande keinen
Gestimmt-, wohl aber mancherlei Specialnamen, z. B.
Dovresield, Sylsield, Langesield, Sevebierget rc. — Das
Kölen- oder Seve-Gebicge an der schwedischen Gren¬
ze mit dem Sutilelma, und dem Syltop unter 63°NBr.;
von da aus, wo ein dem Sanct Gotthard ähnlicher Gebirgs-
stock (Sylsield genannt) mit den Quellen der Osterdal-Elf,
der Clara-Elf und des größten norwegischen Flusses Glom¬
men liegt, verbreitet sich nach W. und SW. die einheimische
Hochlandsstrfcke D ovre-Fi eld, mit dem Gipfel Sn eeh al¬
tan unter v2°NBr., dem höchsten Berge unter den bisher
gemessenen in ganz Nord-Europa (7800 Fuß). Die größe¬
ren Flüsse gehen alle zum Skager-Rack, sind wasserreicher als
die deutschen, aber nicht schiffbar wegen ihrer Wasserfälle, de¬
ren der Glommen allein 20 hat. Das Nord-Cap auf einer
Insel mit auffallend mildem Klima; die eigentliche Nordspitze
desfesten Landes ist Nord-Kyn (§. 59); der Meeresstru-
d e l M aalst rom bei der Insel Moskoö in der Gruppe der
Lofoden; — Norwegisch-Lappland.

Der südliche Theil des Landes ist auch voller Gebirge, aber
die bewohnten Thäler haben sehr gesundes Klima und gelinde
Winter, so daß in den geschützten Thälern noch Weintrauben und
Aprikosen fortkommen.— Productenarmuth, besonders Getrei¬
demangel; dagegen Reichthum an Waldungen und Minera¬
lien, besonders Silber, Kupfer und Eisen. Das Land wird in
4 Stifts ämter getheilt, die von den nächstfolgenden 4 Haupt¬
städten ihren Namen haben.

I. Christiania, 1600 H. 21,000 E., Hptst. von Norwegen;
Seestadt, Hafen, Univ. (DieBergfstg.Aggerhus geschleift.)

II. Christiansand, Seestadt, über 8000 E. Fstg., Hafen.
III. Bergen an der Westküste, 24,000 E. Hanpthandelsstadt,

Hafen, Fstg.
IV. Drontheim, Seestadt, 1300 H. 12,000 E. Fstg.

Außer diesen 4 Pcovinzialhauptstädten sind noch 3 andere
Orte merkwürdig:

Friedrichshald an der Ostgrenze, Seestadt mit der Cita¬
delle Friedrichstein, 5000 E. — Carls Xll. Tod 1718.

Kongsberg, größte norwegische -Bergstadt, nur noch 4000
(früherhin fast 10,000) E., da das Silberbergwerk in Werfall
gekommen war, welches aber jetzt wieder in Aufnahme kommt.

Röraas, Bergstadt, 3000 E-, am Glommen unweit seines
Ursprungs auf dem Gebirgsstock Sylsield, liegt 5500 Fuß hoch
(also 2000 Fuß höher als der Brockeugipfel!), die höchste Stadt
(unter den in diesem Buche genannten) in Europa, und unter
62" NBr. (also nach §§. 50, 51. immerwährender Winter!).


